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DS-Nr. 57/2008 - Anfrage zum Kreisausschuss am 1. April 2008 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Monatspressegespräch am 19.03.2008 berichtete die Referatsleiterin der Kom-
munalaufsicht unter anderem über einige zusammengefasste Finanzdaten der Kom-
munen. Dabei wurde auch über die Tatsache informiert, dass zwei Kommunen im 
Jahr 2008 keine Schlüsselzuweisungen erhalten. Eine weitere Wertung oder Kom-
mentierung erfolgte nicht. Die Formulierung in der Prenzlauer Zeitung vom 
20.03.2008 „auskommen müssen“ wurde durch den Berichterstatter der Presse ge-
wählt und entzieht sich der Einflussnahme der Kreisverwaltung.  
 
Die Schlüsselzuweisungen 2008 beruhen auf Umlagegrundlagen, die sich aus der 
Datenbasis des Jahres 2006 ergeben. Verallgemeinernd kann man sagen, dass im 
Jahr 2006 höhere Einnahmen erzielt wurden, so dass für 2008 kein Bedarf an 
Schlüsselzuweisungen ermittelt wurde. Da die Einnahmesituation im Jahr 2008 je-
doch von der des Jahres 2006 abweichen kann, ist keine Aussage dahingehend 
möglich, dass die betreffenden Gemeinden im Jahr 2008 tatsächlich „mehr Geld in 
der Gemeindekasse haben“. Auskünfte zu den konkreten Auswirkungen können nur 
die Gemeinden selbst geben. 
 
Die Ermittlung der für die Berechnung der Kreisumlage erforderlichen Daten liegt 
nicht in der Zuständigkeit des Landkreises. Die Umlagegrundlagen beruhen auf der 
Datenbasis des Landes und werden vom Land mitgeteilt. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
Klemens Schmitz 
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